
Hast du Lust auf einen

Praktikumseinsatz in Indien?
• Projekt Strassenkinder (3 – 5 Monate)

• Alters- und Pflegeheim (2 – 4 Wochen)

Interessierte Volunteers (1 8 – 98 Jahre) können sich jederzeit melden:

Saphira Kaiser (Thalwil / Schellenberg FL)

volunteers@one-world. l i • weitere Informationen: www.one-world. l i
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Liebe Leserin, l ieber Leser

Du hast die dritte Ausgabe vom ONE WORLD-sms in den

Händen. Mit kurzen Texten und eindrücklichen Bildern

entführen wir dich für einen Moment in die weite Welt:

nach Indien und Libanon.

Viel Spass – und herzl iche Grüsse im Namen der Mitar-

beitenden von ONE WORLD

Marius Kaiser, Pfr.

Jahrmarkt in Eschen FL

Samstag, 1 0. Oktober 201 5

Wir suchen engagierte Mitarbeiterinnen, Mitarbeiter und

Freunde von ONE WORLD, welche bereit sind, einen Ku-

chen beizusteuern oder den Stand am Samstag für einige

Stunden zu betreuen.

Infos: streetchildren@one-world. l i • 078 603 03 22

Weihnachtsmarkt in Thalwil

Freitag, 4. Dezember 201 5, 1 5.00 – 1 8.00 Uhr

Wer hilft an diesem Marktstand mit?

Infos: mail@one-world. l i • 078 601 76 77

Weitere Informationen gibt es auf der Homepage:

www.one-world. l i

http://one-world.li
mailto:mail@one-world.li
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Koordination Volunteers

Nie werde ich meine erste
Indienreise vergessen: In
kurzer Zeit durfte ich so viel
Neues erleben und kennen-

lernen. Die Kinder sind mir unglaub-
l ich schnell ans Herz gewachsen und
ich vermisse sie immer, wenn ich an
die wundervolle Zeit zurückdenke. Ich
freue mich schon auf meine nächste
Indienreise!

Saphira Kaiser (Thalwil / Schellenberg FL)

Praktikant in Indien

Mein Name ist Carlo und
ich werde ab Septem-
ber 201 5 für drei Monate
im Strassenkinderprojekt

in Visak mitarbeiten. Diesen Som-
mer arbeite ich in I tal ien als Bar-
keeper. Da ich während des Winters
nicht viel zu tun habe, bietet es sich an, während dieser
Zeit drei Monate in Indien zu verbringen, um mit ONE
WORLD einen Sozialeinsatz zu machen. Ich gehe nach
Indien, da ich gerne Zeit mit Kindern verbringe und ver-
suchen möchte, so gut es geht zu helfen.

Carlo Schreiber (Interlaken)



Streetboys Visak

Das Projekt «Streetboys»
befindet sich in Visakhapat-
nam und besteht aus zwei
Strassenkinder-Heimen,

einer Brückenschule (Beach Blos-
som School) und einem Ausbil-
dungszentrum.
Auch in diesem Jahr konnten wir den Mittagstisch in der
Beach Blossom School finanziel l unterstützen und legten
zudem ein Augenmerk auf das Heim in Sabbavaram. Die
Verbesserungen der Infrastrukturen in diesem Kinder-
heim sind sehr wichtig und es freut uns, dass wir einen
Teil dazu beitragen konnten! Herzl ichen Dank für eure
Spenden und für die engagierten Einsätze!

Anna Meier (Luzern)

Streetchildren in Vijayawada

Im Moment befinden sich

zwei Volontärinnen aus der

Schweiz in Vijayawada (In-

dien) im Praktikumseinsatz.

Wir wünschen den zwei, dass sie viele neue Erfahrungen

sammeln können und den Kindern als Ermutigung und

Unterstützung dienen.

Friends of Navajeevan Switzerland
Selina Pinheiro (Cham)

PS: Im Dezember werden wir wieder am Weihnachts-
markt in Thalwil tei lnehmen (siehe Seite 2).



Mädchen und Frauenprojekte

Die von uns angestrebte Solar-

anlage ist in Betrieb, und der

Bau der Küche hat bereits be-

gonnen! Ermöglicht wurde

dies, neben den sehr geschätzten

Spenden von Einzelpersonen, durch

den tol len Einsatz unserer Firmanden

hier in Hinwil . So konnten wir mit ver-

schiedenen Aktionen über

CHF 3‘000.– erwirtschaften. Zusätz-

l ich werden wir von den Jugendarbei-

tern und Jugendlichen der Pfarreien Wald ZH und Uster

unterstützt. Vielen Dank!

Natascha Rüede (Hinwil)

Kinder helfen Kindern

Gina Rüede hat im Abschlussprojekt

in der 3. Oberstufe über 50 «Bags»

hergestel lt und zugunsten von Amuda

aus einem Slum von Chennai, wel-

che durch einen tragischen Unfal l quer-

schnittgelähmt ist, diese verkauft und so

CHF 250.– verdient. Solche Aktionen ziehen

Kreise und sind eine echte «Hilfe zur Selbst-

hi lfe»!

Danke, liebe Gina!



Sponsorship-Programme

Wenn wir auf Projektreisen

unsere Projektpartner/-

innen und Patenkinder

besuchen, sind wir die

reich Beschenkten! So freue ich

mich jetzt schon auf die nächste

Indienreise, wenn’s klappt im

nächsten Frühl ing …

Rösle Kranz (Eschen FL)

Women for Women

Während meines In-

dienaufenthalts von

Januar bis Apri l 201 5

hatte ich die Gele-

genheit, Dörfer in der Nähe

von Narsipatnam zu besuchen.

Ich nahm Anteil an einem sehr einfachen, naturverbun-

denen Leben.
Wie kann man solchen Lebensformen eine Zukunft er-
möglichen? Bildung in Form von Abendkursen für Frauen
beziehungsweise Hilfe zur Selbsthi lfe, welche «Women
for Women» leistet, finde ich gute Ansatzpunkte. Ich
freue mich, ab jetzt einen Teil der Verantwortung für die-
ses Projekt zu tragen und somit meine Unterstützung für
die dortigen Menschen weiterzuführen.

Sabine Pfyffer (Dallenwil)



Karunalaya Spital Mysore

Bald ist es soweit und ich

besuche nach zwei Jah-

ren Sr. Hilary und ihre

Mitarbeiter. Im Spital gibt

es sicher einige Fortschritte und

auch die Streetangels konnten neue Wohnräume

beziehen. Ich komme immer wieder gestärkt von meinen

Besuchen in Mysore zurück. Auch Evelyne reist in Ge-

danken mit und kann meine Erzählungen gut nachvoll-

ziehen …

Jolanda Oberholzer-Hübscher (Oberkirch)

Evelyne Brogle-Zimmermann (Walkringen)

Pflege- und Wohnheim Belgaum

Im Jahr 201 4 habe ich im

Karunalaya Heim in Bel-

gaum ein Praktikum ab-

solviert. Gerne erinnere ich

mich zurück an diese tol le Zeit, und

die Bewohner und Mitarbeiter des

Heimes sind immer noch tief in mei-

nem Herzen verankert. Ich denke oft an sie und stehe

noch in Briefkontakt mit ihnen. Den letzten Brief erhielt

ich, als gerade ein Volunteer aus Frankreich einen kür-

zeren Aufenthalt dort machte.

Bettina Fürst (Hägendorf)



Grafik von .ch

Partnerschaft Thalwil – Libanon

Ich bin im August von meiner 8. Projektreise nach

Libanon zurückgehkehrt. Besonders die Bilder vom

Besuch in einem Flüchtl ings-Camp, wo wir Animations-

und Schulprogramme finanziel l unterstützen, haben mich

tief berührt und mein Herz erobert. Neben Wadiaa haben

wir nun mit Jihane eine zweite Libanesin, welche sich

dort als ONE WORLD-Mitarbeiterin engagiert.

Marius Kaiser, Pfr. (Thalwil)

Projektunterstützungen

ONE WORLD • Postfach 1 251 • 8800 Thalwil

PC 1 7-21 433-8: das gewünschte Projekt angeben

IBAN: CH 89 0900 0000 1 702 1 433 8 • BIC: POFICHBEXXX

Informationen/Kontakt

www.one-world. l i • mail@one-world. l i • 078 601 76 77

http://janwebmedien.ch
http://one-world.li
mailto:mail@one-world.li
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